
Vorrede.

Der Abriß der bayerischen Geschichte, den ich hiemit der
Öffentlichkeit übergebe, ist für den Unterricht an Latein- und
Gewerbschulen verfaßt. Die Rücksicht auf diesen Zweck ver-
langte, sich auf das Wichtigste zu beschränken und dieses mög-
lichst klar darzustellen. Selbstverständlich konnte nicht die aus-
führende, sondern die zusammenfassende Darstellung in
Anwendung kommen, denn die ausführende Darstellung muß
dem Lehrer überlassen werden.

Am Schlüsse des Abrisses sind den genealogischen Tafeln
der bayerischen und pfälzischen Wittelsbacher drei Tafeln
beigegeben, die nicht wenig dazu beitragen dürften, das Ver-
ständnis des Abrisses zu erleichtern. Die erste dieser Tafeln
enthält die deutscheu Könige und Kaiser vom Jahre 752 bis
auf die Gegenwart, die zweite führt alleHerrscherBayerns
vom Jahre 554 bis auf den heutigen Tag vor, die dritte ent-
hält alle Kurfürsten der Rheinpfalz aus dem Geschlechte
der Wittelsbacher.

Um jenen Lehrern entgegenzukommen, welche die bayerische
Geschichte nicht nach einem Abrisse, sondern nach Zeit-
tafeln erteilen wollen, sind 16 Zeittafeln hinzugefügt, die ein
reiches Material zur Auswahl bieten. Was dem einzelnen
Lehrer von seinem Standpunkte aus als überflüssig erscheint,
das mag einfach gestrichen werden.

Von den Jahrzahlen, welche sich im Abrisse finden,
sind nur die zum Memorieren bestimmt, welche fett gedruckt


